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Eine Auswahl aüs;den,^hr(8l$^ und Humanisten-•;:".
VON JOCHEN ARLT

Ich versuche z>> zeigen, paß
wir die Mensc •en nicht -aus

ihren -Ideen "'üni 'Ideologien
verstehen können, sondern daß
wir Ideen und Ideologien veir-
st'ehen"können, wenn wir ^ciie
Menschen"verstehen, die SssjW
geschaffen haben",''- schrieb
Erich Fromm einmal. Die/stän
dig wachsende ' Verehrerge-
meinde des 1980 verstorbenen
Psychoanalytikers' scheint äip-
ser Perspektive ihres Meislers
zu folgen, auch was das Verste
hen der Werke Fromrns betrifft.
Zumindest sprechen, die Aufla
gezahlen der Bücher des großen
Humanisten („Die. Kunst des
Liebens", „Haben lind Sein")
eine deutliche Sprache. ...

Fromms literarisches Schaf
fen beläuft sich auf rund 20
Schriften, die ihm — zu Recht
— einen ebensolch hervorra
genden Ruf als Autor wie als
Sozialphilosoph bescherten..
Zwei der jüngsten Veröffentli
chungen, des zeitgenössischen-,
Denkers' heißen „Das Christus
dogma" und- „Über die Liebe
zum Leben". .- ;• i -.••

Der 1930 verfaßte Essay „Die
Entwicklung .des Christusdog
ma" gehört zu den bedeutend
sten religipnskritischen „State-.
ments des Frankfurter Kauf
mannssohns und prägt noch

6

I heute alle"-wichtigen ©iskussiori/j.Frprmri zwischen 1970und' 1979
nen über die Beziehungen zwf-. .'gab.: :J.>;VN~; i '•:.: ; .< • •
sehen geistlichervWeltanschau^..-,.,Erich Fromm „live"' — ein
ung^und,:Paycholo3ie,.-Eolgeh>..:(.L%se-)Erlebn&. Wer;- den' Stili-
desReswmee,:|ery;Studie: dürf%s,,fsteh,:Fromm-'in. seinen exzellen-
•auch. künftig für-.genügend %-;ten Werken" schätzt,' lernt hier
.thokzis
n Witte*,..,

.pss^s^Äeir^i;^^-^™

ErichjFKJmm: -Das Christuadog^
ma: Deutsche Veriags-Anstalt, !
Stuttgart,-19.1. S.;28 DM..- •-. \
Hans'Jürgen ScHuifa {Herausoe
tarjrEHbh Frömrn^Uer^Ue-5 VTvi^^^F^^T'f1bezumM'ensc^en'.'DeutschßVer, £u *i*er od,f t" brill™te*
lags-AnstaftstÜttga t;i84 S., *f- ? SaPuP°rt . '-f^dog»? für
icvannwi.-- '•;-•• . "' ' •- '• Nichtpsychologen".-

Die- Wette der von Hans
• Jürgen Schultz zusammenge

tragenen Radiotexte liegen frei-
' lich-weniger in der -Neuigkeit

als in. der Lebendigkeit ihrer
Aussage, weniger im.Gehalt als
in der Gestalt. Fromm wirkt
erstaunlich unmittelbar, erzählt
gern Geschichten als Antwort
auf.'Fragen oder., zur Lösung

, gedanklicher Knoten. So die
vorTdem Mann, der weite Wege
zurücklegte, um zu einem Wei
sen zu gelangen, und später auf
die Frage, ob er sich der Mühe

. unterzogen habe, um des Mae
stros Lehren kennenzulernen,
antwortet: „O nein, ich wollte

unserer Gesellschaft" .1970. im
Süddeutschen . Rundfunk, .ge
sendet wurden; außerdem das
bislang unveröffentlichte Refe
rat „Ursprünge der . Aggres
sion", ..ein-., Gesprächsprotokoll

'nur''sehen," wie" er' sich "'die
•Schuhbänder zubindet." '•

Jene Mini-Story, die besagen
will,'daß eine Geste mehr aus-

. -drücken-kann als beispielswei
se .'eine'' -Lehrveranstaltung, ist

Ä;;chä^ak^ris'tisch-.fürrden'stirnu-
?':hQr^äe!r$chmöker-;,Über; die
-^icbe'zum Laben";- S* '••v-'-fe:.
^•^Nän%zü'Ä*S'nterhatfsänirx"äar--

über. .hinaus,, wie . zupackend
und -spannend--Erich Fromm j
•dialogisiert, Freilich gehört es !
zu seinem Ego, einzuschrän
ken: „Die Kunst oder Freude' an
der-Unterhaltung wird erst wie
der möglich sein, wenn ganz
große Änderungen in unserer
Kultur vor sich gehen, wenn

•nämlich die einseitig zwecko
rientierte Art des Lebens über
wunden wird." Denn: „Jede
reale Hoffnung auf die Errich
tung einer humanistischen In
dustriegesellschaft setzt vor
aus, daß die' traditionellen Wer
te - wieder lebendig gemacht
werden und daß eine Gesell
schaft entsteht, in der Liebe
und Integrität möglich ist." <

Quintessenz, beide Bücher
betreffend: Anstöße, Aufmunte
rungen, Durchblicke, Deutun
gen in.Hülle und Fülle. Fromms
„Über die Liebe..." ist dem
Anfänger zu empfehlen,
Fromms „Christusdogma und
andere Essays" dem Fortge
schrittenen. Aber: Fromm vom
Besten.

18;80 DM.

steht amVBeginn einer- gesell
schaftlichen Epoche,- die eine
aktive Haltung der Massen zu
läßt. ..".- • :

• .Sieben weitere wichtige. Auf
sätze und bis jetzthicht zugäng
liche, Arbeiten .(.etwa,„Der. revo-

: lutionär'e'Charakter" oder „Die
prophetische, .Auffassung ..vom

.Frieden"):randen,denjBand"ab;I
•: ^Verständlicher;*, präsentiert
Hans Jürgen Schultz den Uni-
versal-Genius in" der' Novität
„Über, die .Liebe-zum--.Leben",.
einer Zusammenfassung von
Vorträgen und Interviews, die
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